
Liebe Landshuter Bürger*innen, liebe Vertreter*innen der Landshuter Wirtschaft,

es besteht akuter Handlungsbedarf, um eine Klimakatastrophe noch zu vermeiden. Insbesondere 
Städte als Verursacher von weltweit ca. 80 Prozent der CO2-Emissionen tragen hier Verantwortung. 
In Landshut wird am 15.03.2020 ein neuer Stadtrat gewählt. Wir brauchen Stadträt*innen, die jetzt 
klimagerecht handeln, und ihrer und unserer Verantwortung nachkommen. Wir brauchen Taten statt 
Worte.

Die Ortsgruppe München von Fridays for Future hat Nägel mit Köpfen gemacht: Sie stellte 32 
Forderungen für ihre Stadt an ihren Stadtrat. Es stellte sich ein riesiges Bündnis von rund 500 
Initiativen, Vereinen, Unternehmen aus ganz München dahinter und sagt: München muss handeln! 
Augsburg, Hamburg und Kempten haben mittlerweile nachgezogen. Sie haben wir uns als Vorbild 
genommen.

Denn auch "Landshut muss handeln"! Deshalb hat sich auch hier ein Bündnis von Landshuter 
Bürger*innen, Unternehmer*innen, Vereine und Initiativen zusammengetan und wir stellen ganz 
konkrete Forderungen an unsere städtischen Politiker*innen. Die Forderungen finden Sie hier:

www.landshut-muss-handeln.de

Machen Sie mit - als Privatperson, Unternehmen, Verein oder Organisation. Die große 
Unterschriftenaktion auf unserer Website ist bereits im Gange – hier kann jeder ohne Kosten und 
Aufwand dabei sein.

"Landshut muss handeln" möchte mit dem gemeinsamen Apell Landshuter Bürger*innen, Firmen 
und Organisationen udn gemeinsamen Aktionen die Politiker*innen ermutigen, sich zu trauen, 
Landshuts Anteil am Pariser Klimaabkommen zu erfüllen.  Und wir wollen damit die noch 
unentschlossenen Bürger*innen ermutigen, ihre Stimmen den politischen Vertreter*innen zu geben, 
die die Klimaziele konsequent vertreten. 

Eine große Anzeige in der Landshuter Zeitung haben wir schon am 29.2.2020 mit großem 
Erfolg geschaltet. Und wir planen mehr:

Unsere nächsten Aktionen

• Eine Anzeige in der LAZ am 10. März - noch vor der Wahl - mit inzwischen über 60 FIrmen 
und Organisationen und über 100 Personen.

• Beteiligung an der großen Fridays-for-Future-Demo am 13. März mit großem Banner.
• Plakate und Flyer für noch mehr Öffentlichkeit und Information der Bürger*innen.
• Nach der Wahl wollen wir genau im Auge behalten, was in der Stadt von unseren 

Forderungen umgesetzt wird und der Politik auf die Finger schauen. Darüber wollen wir in 
einem Blog auf unserer Website berichten.

https://muenchen-muss-handeln.de/
https://kempten-muss-handeln.de/
https://hamburg-muss-handeln.de/
https://augsburg-handelt.de/


Das können Sie tun:

Privatpersonen

• Tragen Sie sich auf der Website in das Formular unter „Mitmachen“ ein oder senden Sie eine 
Mail an info@landshut-muss-handeln.de

• Spenden Sie, was Ihnen möglich ist
• Erzählen Sie Ihren Freunden von der Aktion
• Wählen Sie am 15.3.20 klimagerecht

Organisationen/Unternehmen:

• Tragen Sie sich auf der Website in das Formular unter „Mitmachen“ ein oder senden Sie eine 
Mail an info@landshut-muss-handeln.de

• Spenden Sie für die nächste Anzeige
• Seien Sie mit Ihrem Logo präsent (ab 20 Euro Spende)
• Laden Sie Ihre Geschäftspartner ein, mitzumachen
• Wählen Sie am 15.3.20 klimagerecht

Parteien sind als Organisation ausgeschlossen, denn sie sind es, die hier angesprochen werden sollen,
egal für welche Parteien sich die Wähler*innen entscheiden. Wenn Sie als Privatperson in einer 
Partei sind, sich hinter die Forderungen stellen und unterzeichnen, ist das selbstverständlich 
willkommen.

Bankverbindung:

Regionalkollektiv e.G.
VR Bank Isar-Vils
IBAN: DE32 7439 2300 0105 7091 72
Verwendungszweck: Landshut muss handeln

Vielen Dank für Ihre Unterstützung

"Landshut muss handeln"
Oskar Hallensleben, Evi Hierlmeier, Clara Scharl, Annette Theissen, Johannes Schön u.v.a.m.
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